
FONDAZIONE MONDO ANIMALE

Nachdem wir bis jetzt niemanden gefunden haben, der unsere Tierklinik übernimmt, habe ich überlegt, wie 
die Kastrationen von Hunden und Katzen weiter gehen könnten.  Nach über 40 Jahren Erfahrung mit der 
Dynamik von Hunden- und Katzenpopulationen, ist eines klar: die größte Anzahl der zig-tausend 
ausgesetzten Welpen, die wir eingefangen haben, war sozialisiert. Diese Welpen kannten Menschen und 
hatten keine Angst vor ihnen. Mit anderen Worten: Das Muttertier war ein Tier mit einem „Zuhause“! 

Im Laufe der Jahrzehnte hat sich die Idee der Geburtenkontrolle von Hunden und Katzen in der Bevölkerung 
durchgesetzt. Wir haben in unserer Klinik in den letzten Jahren im Schnitt 350 Tiere pro Monat kastriert, die 
meisten kostenlos. Die Leute kamen von überall her und wollten ihre Vierbeiner operieren lassen, damit sie 
keine Welpen mehr bekommen. Tausende von Herrchen und Frauchen haben mir von den enormen 
Honoraren der Tierarztkollegen berichtet (ein Drittel bis zur Hälfte des monatlichen Einkommens des 
Besitzers), die sie sich nicht leisten konnten. 

Es lag auf der Hand, dass hier geholfen werden musste: Am Ende des Jahres 2022 wurde das PROJEKT 
„SPAY ITALY“ ins Leben gerufen:

Besitzer von Hunden und Katzen, die ihren Wohnsitz in der Region Kampanien haben und ihre Tiere mit 
einem Mikrochip gekennzeichnet und in der regionalen Datenbank eingetragen haben, können bei der 
Stiftung Mondo Animale per E-Mail einen Antrag auf Zuschuss für die Kastration stellen. Dieser beträgt Euro 
100,00 für jeden Hund und Euro 50,00 für jede Katze. Wenn alle Papiere in Ordnung sind, bekommen sie 
einen Gutschein, den sie bei einem der Tierärzte einlösen können, die mit unserer Stiftung einen Vertrag 
unterschrieben haben. Die Besitzer bezahlen die Differenz zum Tierarzthonorar und der Tierarzt stellt der 
Stiftung monatlich Rechnungen für die Zuschüsse aus, denen die Kopie der Gutscheine mit der Erklärung 
des Tierarztes, dass er/sie das Tier kastriert hat, beigelegt sind.

Mittlerweile haben wir 9 Tierärzte unter Vertrag und die Stiftung Mondo Animale hat seit Beginn des Projektes 
(Ende 2021) über 1700 Kastrationen gesponsert (442 Hündinnen+146 Rüden und 735 Kaetzinnen+397 
Kater). 

Die meisten der Katzen und auch sehr viele Hunde, können alleine und wann sie wollen frei im Wohnort 
herumlaufen, auch während der Läufigkeit/Rolligkeit. Klar kommen da Unmengen von (sozialisierten!) 
Welpen und Kätzchen zur Welt. Wenn man „nur“ 5 Welpen zwei Mal jährlich und 3 Kätzchen vier Mal jährlich 
pro Wurf rechnet, kann die Stiftung MONDO ANIMALE sehr stolz darauf sein, mit dem Projekt „SPAY ITALY“ 
in 2 1\2 Jahren die Geburt von über 11.000 Hundebabies und fast circa 22.000 Kätzchen verhindert zu 
haben.

Hätte man die alle in gute Hände vermitteln können? Und im Alter von 5 Monaten werden die Weibchen hier 
schon geschlechtsreif, werden gedeckt und im Alter von 7 Monaten gebären sie schon weitere Würfe ……..

Ich hoffe, mit noch anderen vielen Tierärzten Verträge abzuschließen, damit dieser Kreislauf ein Ende nimmt 
und würde mich ueber Ihre finanzielle Hilfe für dieses Projekt sehr freuen!!

DIE HERANWACHSENDEN VON HEUTE SIND DIE SOZIALE GESELLSCHAFT DER ZUKUNFT, 

DIE WEITERHIN TIERE AUSSETZT, QUAELT, UNKONTROLLIERT VERMEHRT  ODER AUCH NICHT!
Um das zu erreichen, muss man frueh anfangen, denn Erwachsene ändern nur mit grossen

Schwierigkeiten anerzogene Maxime.......

Und Frieda ist immer 
dabei, natuerlich an der 

Leine und mit einem 
Mikrochip 

gekennzeichnet!

PROJEKT SPAY ITALY:

Im April und im Mai 2024 habe ich 

mit den “fast erwachsenen” M dels ä
und Jungs in 4 Klassen des LICEO 
C L A S S I C O  E  M U S I C A L E 
DOMENICO CIRILLO (klassisches 
und musikal isches Gymnasium 
Domenico  Cir i l lo)  von Aversa 
(Kleinstadt in der Provinz von Caserta) 
erarbeitet, was ein Hund zum 
(guten!) Leben braucht! Es war ein 
interaktives und sehr positives 
Ereignis! Die Kids haben auch 
einen Film gedreht, den Sie auf 
Youtube ansehen koennen:



JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2024
LEGA PRO ANIMALE + FONDAZIONE MONDO ANIMALE

LPA

FMA

Via Mario Tommaso snc    I-81030 Castel Volturno (CE)

e-mail: legaproanimale.it@gmail.com

www.legaproanimale.com - Facebook: https://www.facebook.com/legaproanimale.it   

In Deutschland:
Wir sind Mitglied im Deutschen Tierschutzbund.

Spenden Sie bitte an den Deutschen Tierschutzbund
mit dem Verwendungszweck:

für die Unterstützung der Kastration von Hunden und Katzen
in der Region Neapel durch die Stiftung Mondo Animale

und durch den Verein Lega Pro Animale.
Spenden an den Deutschen Tierschutzbund sind steuerlich abzugsfähig,
die Spenden werden, um Überweisungskosten zu sparen, quartalsmäßig

an uns weitergeleitet.“
Und hier die Bankverbindung:
Sparkasse Bonn, Konto 40 444

BLZ: 370 501 98
IBAN: DE88 3705 0198 0000 0404 44

BIC: COLS DE 33

OBEN: VON LINKS NACH RECHTS: CAROLIN, GIOVANNI, GABI, ANIL,
FRANCO, ANNA-MARIA, DOROTHEA, GIOVANNA

RECHTS: VON LINKS NACH RECHTS: DOROTHEA, BRIGITTE (in Video-
konferenz), CLAUDIO, FRANCO 

JA, die LEGA existiert noch und ist auch noch aktiv, auch wenn Gerüchte das Gegenteil verkünden. Es müssen die 
Tiere versorgt und die Gebäude und der Garten in gutem Zustand gehalten werden. Nur die in 1989 eröffnete 
Tierklinik ist geschlossen und wir suchen immer noch Kollegen oder Organisationen, die diese übernehmen und in 
eigener Regie führen.

Und auch die Vorstände der LEGA PRO ANIMALE (LPA) und die der STIFTUNG MONDO ANIMALE (FMA) sind 
aktiv. Oben links das Bild vom 25. Mai 2023 von der Jahreshauptversammlung im Vereinsraum der LPA, als die 
Bilanz des Jahres 2023 abgenommen wurde. Die Mission der LPA war schon immer das Problem der Straßentiere 
auszurotten und wird es auch bleiben bis das Ziel erreicht ist: JEDER HUND UND JEDE KATZE HAT EIN 
LIEBEVOLLES FRAUCHEN ODER HERRCHEN und es leben keine Tiere mehr permanent auf der Strasse 
oder in Zwingern oder Kaefigen! 

Die LPA arbeitet sehr eng mit der FONDAZIONE MONDO ANIMALE (FMA) zusammen. Die Mission der FMA ist 
DURCH AUFKLAERUNG UND AUSBILDUNG ALLES ZU TUN, UM DEN RESPEKT VOR DOMESTIZIERTEN 
TIEREN ZU FOERDERN, dazu gehoert Unterricht in den Schulen, Drucken und Verteilen von Info-Material und seit 
Ende 2021 finanziert die FMA auch das Projekt „SPAY ITALY“.

Nachdem viele Hunde- und Katzenbesitzer mit bescheidenem Einkommen sich von den relativ hohen Honoraren der 
meisten Tierärzte für Kastrationen abschrecken lassen, geben wir Zuschüsse an die Besitzer für diese OP und 
rechnen direkt mit den von der FMA unter Vertrag genommenen Tierärzten per Rechnung ab. Voraussetzung: die 
Tiere müssen gekennzeichnet und registriert sein! 




